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1 EINLEITUNG 

1.1 Zweck 

Im folgenden Dokument werden einige häufig genutzte Formeln für Qlik Sense vorgestellt. Die 

jeweilige Formel wird zuerst allgemein erklärt und nachfolgend an einem Beispiel verdeutlicht. 

In diesem Dokument wird nur auf die Diagrammfunktion (ŜƴƎƭΦ αŎƘŀǊǘ ŦǳƴŎǝƻƴά) eingegangen, 

wie sie in der Designoberfläche genutzt werden kann. Teilweise können die Formeln so, oder 

ähnlich auch im Dateneditor verwendet werden. Darauf wird in diesem Dokument nicht einge-

gangen. 

Die in diesem Dokument dargestellte Sammlung umfasst nur einen Bruchteil der insgesamt 

nutzbaren Formeln in Qlik Sense. Die Funktionen lassen sich auf unterschiedlichste Diagramm-

typen anwenden. In diesem Dokument wird Die Funktionsweise anhand einer Tabelle darge-

stellt, da so die einzelnen Funktionen am besten nachvollzogen werden können. 

1.2 ANLAGE DER BASIS-BEISPIELTABELLE 

Die Beispiele in diesem Dokument beziehen sich hauptsächlich auf die Tabelle „Article“, die 

mit dem folgenden Load-Inline-Befehl in Qlik Sense geladen werden kann. 

 
Article:  

LOAD * inline [  

category|articleNo|name|weight|unitPrice |nextOrderDate  

A|0123456- 01a|1 Liter Wasserflaschen |1135 gr.|1 |2019_03_23  

B|9876543- 22b| Salzbrezeln | 100 gr. | 0, 8|2019_04_18  

B|4567890- 31x| Pana Chips | 200 gr . | 1,1 |2019_06_23  

A| 1111111- 98c|2 Liter Saftflaschen | 2222 gr. | 2,6|2019_08_03  

C|5555555- 89h| 8 x AA Batterien | 75 gr . | 3,9 |2019_08_26  

B| 7654321- 02g| Schokoladentafel | 150 gr . | 2|2019_12_17  

C|9999999- 03a| Feuerzeuge|20 gr.|0,95 |2019_01_04  

] (delimiter is '|');  

 

Um die Daten in einer Qlik Sense Applikation zu nutzen, muss der Code kopiert werden und 

kann dann im Dateneditor unterhalb der Set-Statements im Abschnitt „Main“ eingefügt wer-

den. 

Daraufhin muss die Tabelle über die Schaltfläche „Daten laden“ (in der oberen rechten Ecke) 

nur noch geladen werden. Im Datenmanager sieht diese dann in der Vorschau wie folgt aus: 
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1.3 GRUNDLAGEN 

Felder müssen in der Formel in eckigen Klammern stehen, wenn diese Leerzeichen enthalten. 

In den in diesem Dokument genutzten Beispielen werden keine Felder mit Leerzeichen verwen-

det. 

In der Funktionssyntax werden optionale Bestandeile in eckigen Klammern dargestellt (z.B. 

[expr]). Die Funktion kann demzufolge auch ohne diese Parameter ausgeführt werden. Aller-

dings bieten diese optionalen Argumente die Möglichkeit den Funktionsumfang zu erweitern 

bzw. die Funktion weiter zu spezifizieren. 

Einige Bestandteile der Funktionssyntax kehren in verschiedenen Funktionen wieder. Dazu zäh-

len die folgenden meist optionale Parameter: 

¶ DISTINCT: 

Meist ist die Angabe optional. Wird die Formel mit „DISTINCT“ angegeben bedeutet es, 

dass doppelt vorkommende Werte nicht berücksichtigt werden. 

¶ TOTAL 

Auch die Angabe ¢h¢![ ist meist für Aggregationsfunktionen vorhanden. Der Parameter 

bewirkt, dass die Dimensionen nicht berücksichtigt werden und die Berechnung der For-

mel in jeder Zeile über alle Zeilen der Tabelle erfolgt. 

Möchte man die Anzahl pro Dimension „X“ aggregieren, dann kann die gewünschte Di-

mension in ˱  ˲hinzugefügt werden. 

Weiterführende Informationen zur Definition des Aggregierungsbereichs finden Sie hier. 

¶ SetExpression 

{Ŝǘ9ȄǇǊŜǎǎƛƻƴ definiert den Auswahlbereich. Wie in {Ŝǘ!ƴŀƭȅǎƛǎ kann hier beispielsweise 

durch {1} der gesamte Datenbestand unabhängig von der derzeitigen manuellen Auswahl 

bzw. gesetzter Filter in der Oberfläche genutzt werden. Im Standard wird nur die aktuelle 

Auswahl berücksichtigt. 

Auf diese Bestandteile der Syntax wird bei den einzelnen Funktionen nicht mehr näher einge-

gangen, da diese hier beschrieben sind. 

http://www.perinco.de/
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2 AGGREGATIONSFUNKTIONEN 

2.1 EINFÜHRUNG 

Aggregationsfunktionen identifizieren aus mehreren Eingabewerten einen definierten Rückga-

bewert. 

2.2 SUM 

Beschreibung: 

{ǳƳόύ summiert die Anzahl der in einer 
Menge vorkommenden Werte. Sie kann als 
Aggregatfunktion eingesetzt werden, um die 
Summe der numerischen Werte in Abhängig-
keit eines Dimensionswerts zu zählen. Es kann 
statt eines Tabellenfelds auch das Ergebnis ei-
ner Formel summiert werden. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

3ÕÍƽǅǁ3ÅÔ%ØÐÒÅÓÓÉÏÎǂ 
ǁ$)34).#4ǂ ǁ4/4!, ǁ˷ÆÌÄ 
ǅƗÆÌÄǆ˸ǂǂǆ ÅØÐÒƾ 

 

ÅØÐÒ ˴ 5ŜŬƴƛŜǊǘ Řŀǎ CŜƭŘ ƻŘŜǊ ŘƛŜ CƻǊπ
ƳŜƭ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ƴǳƳŜǊƛǎŎƘŜƴ ²ŜǊǘΣ ŘŜǊ 
ǎǳƳƳƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 

Beispiele: 

1) Es soll die Summe der Einzelpreise gebildet werden. 

Formel Eingabe: Sum(unitprice)  

Ergebnis: 12,35 – Die Summe aller Einzelpreise wird im Tabellenkopf mit 

ausgegeben. Zusätzlich wird in jeder Einzelzeile der Einzelpreis angegeben. 

 

2) Es soll die Summe aller Einzelpreise ohne doppelte Einzelpreise gebildet 
werden. 

Formel Eingabe: Sum(Distinct unitprice)  

Ergebnis: Zur vorherigen Formel ist kein Unterschied zu erkennen, da es 
keine zwei gleichen Einzelpreise in der Tabelle gibt. 
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2.3 COUNT 

Beschreibung:  

/ƻǳƴǘ zählt die Anzahl der vorkommenden 
Werte. Sie kann als Aggregatfunktion ein-
gesetzt werden, um die Anzahl der Ein-
träge in Abhängigkeit eines Dimensions-
werts zu zählen. Statt eines Felds  in der Ta-
bellen kann auch das Ergebnis einer For-
mel gezählt werden. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

#ÏÕÎÔƽǅǁ3ÅÔ%ØÐÒÅÓÓÉÏÎǂ 
ǁ$)34).#4ǂ ǁ4/4!, ǁ˷ÆÌÄ 
ǅƗÆÌÄǆ˸ǂǂǆ ÅØÐÒƾ 

 

ÅØÐÒ ˴ 5ŜŬƴƛŜǊǘ Řŀǎ CŜƭŘ ƻŘŜǊ ŘƛŜ CƻǊƳŜƭ 
ŘƛŜ ƎŜȊŅƘƭǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 

Beispiele: 

1) Es soll die Anzahl der Artikelnummer gezählt werden. 

Formel Eingabe: Count(articleNo)  

Ergebnis: 7 – Es werden alle Zeilen gezählt. 

2) Es soll die Anzahl der unterschiedlichen Produktkategorien gezählt werden. 

Formel Eingabe: Count(Distinct category)  

Ergebnis: 3 – Es sind drei unterschiedliche Kategorien in der Tabelle gelis-

tet (A, B und C). 

3) Es soll die Anzahl der vorkommenden Artikelnummern pro Category in je-
der Zeile gezählt werden. 

Formel Eingabe: Count(TOTAL <category> articleNo)  

Ergebnis: In den Zeilen zur Produktkategorie A und C wird nun 2 angezeigt. 

Zu jeder Zeile der Produktkategorie B wird 3 angezeigt. 
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2.5 MIN  

Beschreibung: 

aƛƴόύ liefert den kleinsten Wert der zur Ag-
gregation bereit gestellten Werte. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

-ÉÎƽǁǅ3ÅÔ%ØÐÒÅÓÓÉÏÎǆǂ ǁ4/4!, 
ǁ˷ÆÌÄ ǅƗÆÌÄǆ˸ǂǂ ÅØÐÒ ǁƗÒÁÎËǂƾ 

ÅØÐÒ ˴ Dƛōǘ ŘŜƴ CŜƭŘƴŀƳŜƴ ŘŜǊ ²ŜǊǘŜ ŀƴΣ 
ŘƛŜ ȊǳƳ aƛƴƛƳǳƳ ŀƎƎǊŜƎƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭπ
ƭŜƴΦ 

ÒÁÎË ˴ 9ǊƳǀƎƭƛŎƘǘ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŘŜƴ ƪƭŜƛƴǎǘŜƴ 
ǎƻƴŘŜǊƴ ŀǳŎƘ ŘŜƴ ƴπƪƭŜƛƴǎǘŜƴ ²ŜǊǘ Ȋǳ ŀƎπ
ƎǊŜƎƛŜǊŜƴΣ ǿƻōŜƛ ƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ½ŀƘƭ ǎǘŜƘǘΦ 

Beispiele: 

1) Es soll der kleinste Einzelpreis zu jeder Kategorie ermittelt werden 

Formel Eingabe: Min(unitPrice)  

Ergebnis: In der gewählten Tabellenspalte wird im Tabellenkopf der Wert 

0,8 angezeigt. In jeder Einzelzeile steht der jeweilige Wert. 

 

 

2) Es soll der drittkleinste Einzelpreis in der Tabelle ermittelt werden. 

Formel Eingabe: Min(unitPrice, 3)  

Ergebnis: Im Tabellenkopf wird in der gewählten Spalte 1 ausgegeben. Die 

Weiteren Tabellenzeilen in diesen Spalten bleiben leer, da es keinen dritt-

kleinsten Wert zu dieser Aggregationsstufe gibt. 
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2.6 MAX 

Beschreibung: 

aŀȄόύ liefert den größten Wert der zur Ag-
gregation zur Verfügung stehenden Werte. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

-ÁØƽǁǅ3ÅÔ%ØÐÒÅÓÓÉÏÎǆǂ ǁ4/4!, 
ǁ˷ÆÌÄ ǅƗÆÌÄǆ˸ǂǂ ÅØÐÒ ǁƗÒÁÎËǂƾ 

ÅØÐÒ ˴ Dƛōǘ ŘŜƴ CŜƭŘƴŀƳŜƴ ŘŜǊ ²ŜǊǘŜ ŀƴΣ 
ŘƛŜ ȊǳƳ aŀȄƛƳǳƳ ŀƎƎǊŜƎƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭπ
ƭŜƴΦ 

ÒÁÎË ˴ 9ǊƳǀƎƭƛŎƘǘ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŘŜƴ DǊǀǖǘŜƴ 
ǎƻƴŘŜǊƴ ŀǳŎƘ ŘŜƴ ƴπƎǊǀǖǘŜƴ ²ŜǊǘ Ȋǳ ŀƎƎǊŜπ
ƎƛŜǊŜƴΣ ǿƻōŜƛ ƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ½ŀƘƭ ǎǘŜƘǘΦ 

Beispiele: 

1) Es soll der größte Einzelpreis zu jeder Kategorie ermittelt werden 

Formel Eingabe: Max(unitPrice)  

Ergebnis: In der gewählten Tabellenspalte wird im Tabellenkopf der Wert 

3,9 angezeigt. In jeder Einzelzeile steht der jeweilige Wert. 

 

2) Es soll der drittgrößte Einzelpreis in der Tabelle ermittelt werden. 

Formel Eingabe: Max(unitPrice, 3)  

Ergebnis: Im Tabellenkopf wird in der gewählten Spalte 2 ausgegeben. Die 

Weiteren Tabellenzeilen in dieser Spalte bleiben leer, da es keinen dritt-

größten Wert zu dieser Aggregationsstufe gibt. 

 
 

http://www.perinco.de/
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2.7 AVG 

Beschreibung: 

!ǾƎόύ liefert den Durchschnittswert der zur 
Aggregation zur Verfügung stehenden 
Werte. 

{ȅƴǘŀȄΥ  

!ÖÇƽǁǅ3ÅÔ%ØÐÒÅÓÓÉÏÎǆǂ ǁ$)34).#4ǂ 
ǁ4/4!, ǁ˷ÆÌÄǅƗ ÆÌÄǆ˸ǂǂ ÅØÐÒƾ 

ÅØÐÒ ˴ Dƛōǘ ŘŜƴ CŜƭŘƴŀƳŜƴ ŘŜǊ ²ŜǊǘŜ ŀƴΣ 
ŘƛŜ ȊǳƳ 5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǧ ŀƎƎǊŜƎƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭπ
ƭŜƴΦ 

Beispiel: 

Es soll der größte Einzelpreis zu jeder Kategorie ermittelt werden 

Formel Eingabe: Avg(unitPrice)  

Ergebnis: In der gewählten Tabellenspalte wird im Tabellenkopf der Wert 

1,7642… angezeigt. In jeder Einzelzeile steht der jeweilige Wert des „unit-

Price“. Die Werte können über den Bereich „Zahlenformat“ am rechten 

Rand nach Belieben formatiert werden. 
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2.8 AGGR  

Beschreibung: 

!ƎƎǊόύ legt eine Art temporäre Tabelle (o-
der Array) an, um innerhalb dieser Tabelle 
eine Berechnung durchzuführen. Diese Be-
rechnung kann Einfluss auf eine übergeord-
nete Berechnung haben. Aus diesem Grund 
wird die Aggr-Funktion in Kombination mit 
anderen Funktionen genutzt. 

Der Vorteil gegenüber der vorherigen Ag-
gregationsfunktionen besteht darin, dass 
innerhalb einer Tabelle anhand der tempo-
rären Tabelle mehrfach unterschiedlich ag-
gregiert werden kann. 

{ȅƴǘŀȄ: 

!ÇÇÒƽǅ3ÅÔ%ØÐÒÅÓÓÉÏÎǆǁ$)34).#4ǂ 
ǁ./$)34).#4 ǂ ÅØÐÒƗ 
3ÔÒÕÃÔÕÒÅÄ0ÁÒÁÍÅÔÅÒǅƗ 
3ÔÒÕÃÔÕÒÅÄ0ÁÒÁÍÅÔÅÒǆƾ 

./$)34).#4 ˮ 5ŜǊ tŀǊŀƳŜǘŜǊ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘ ŘƛŜ .Ŝπ
ǊŜŎƘƴǳƴƎ ŘŜǊ ²ŜǊǘŜ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŜƛƴƳŀƭ όŜƛƴŜ ½ŜƛƭŜ ǇǊƻ 
5ƛƳŜƴǎƛƻƴύ ǇǊƻ 5ƛƳŜƴǎƛƻƴ ǎƻƴŘŜǊƴ ŦǸǊ ƧŜŘŜ ½ŜƛƭŜ 
ŘŜǊ 5ƛƳŜƴǎƛƻƴ 

3ÔÒÕÃÔÕÒÅÄ0ÁÒÁÍÅÔÅÒˮ 

Definiert die Dimension anhand welcher die Ag-
gregation durchgeführt werden soll. Zusätzlich zur 
Dimension können auch Sortiertyp und eine Sor-
tierreihenfolge definiert werden. Es können auch 
mehrere StructuredParameter durch ein Komma 
voneinander getrennt werden.  

Die Syntax des StructuredParameter ist  

ƽ$ÉÍÅÎÓÉÏÎƗƽ3ÏÒÔƜÔÙÐÅƗ /ÒÄÅÒÉÎÇƾƾ 

bzw. bei mehreren Dimensionen  

ƽ$ÉÍÅÎÓÉÏÎƗ ƽ$ÉÍÅÎÓÉÏÎʧƗ ƽ3ÏÒÔƜÔÙÐÅƗ 
/ÒÄÅÒÉÎÇƾƾƾ. 

Die Sortierung ist nur relevant, wenn diese das Er-
gebnis beeinflussen kann. Die Sortierreihenfolge 
(Ordering) steht in Abhängigkeit von Sortiertyp 
(Sort-type). Die möglichen Werte der Sortierrei-
henfolgen in Abhängigkeit zum Sortiertyp sind in 
der nachfolgenden grünen Tabelle aufgeführt. 
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Sortiertyp und Sortierreihenfolge: 

Sortiertyp (3ÏÒÔƜÔÙÐÅ) Sortierreihenfolge (/ÒÄÅÒÉÎÇ) 

NUMERIC ASCENDING, DESCENDING oder 
REVERSE 

TEXT ASCENDING, A2Z, DESCENDING, 
REVERSE oder Z2A 

FREQUENCY DESCENDING, REVERSE oder 
ASCENDING 

LOAD_ORDER ASCENDING, ORIGINAL, DESCEN-
DING oder REVERSE 

Die Sortierreihenfolge REVERSE und DESCENDING bewirken dasselbe. 

Bei dem Sortiertyp TEXT bewirken die Ordnungstypen ASCENDING und 
A2Z sowie DESCENDING, REVERSE und Z2A dasselbe. 

Bei der Sortierreihenfolge LOAD_ORDER bewirken die Ordnungstypen 
ASCENDING und ORIGINAL dasselbe. 

 

Beispiel:  

1) Es soll der Durchschnittspreis pro Kategorie ermittelt werden 

Formel Eingabe: AGGR(AVG(unitPrice), category))  

Ergebnis: In der ersten Zeile der einzelnen Produktkategorien der gewähl-

ten Tabellenspalte werden die Durchschnittspreise pro Kategorie angege-

ben (1,8; 2,425 und 1,3) 

 
2) Es soll der Minimale der Durchschnittspreise pro Kategorie ermittelt wer-

den. Gleichzeitig sollen die Durchschnittspreise pro Kategorie nicht nur in 

einer Zeile pro Kategorie sondern in allen Zeilen der jeweiligen Kategorie 

stehen. 

Formel Eingabe: 

Min(AGGR(NODISTINCT AVG(unitPrice), category))  

http://www.perinco.de/
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Ergebnis: In der gewählten Tabellenspalte wird im Tabellenkopf der Wert 

1,3 angezeigt. In jeder einzelnen Zeile steht der jeweilige Wert des „unit-

Price“. Die Werte können über den Bereich Zahlenformat am rechten Rand 

nach Belieben formatiert werden. 

 

Zusatzinformationen: 

Angenommen es würde nun noch eine Unterkategorie existieren könnte man sich durch die Er-
weiterung der Formel mit […]category, subcategory)) gleiches auch pro Kategorie und Subkatego-
rie berechnen und anzeigen lassen. 

http://www.perinco.de/
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3 ERWEITERTE FUNKTIONEN 

3.1 IF-THEN-ELSE 

Beschreibung: 

LŦόύ definiert eine Bedingung, die zum Aus-
führen der nachfolgenden Skriptbestand-
teile („Then“ und „Else“) benötigt wird. So-
mit kann die Anzeige in bestimmten Fällen 
unterschiedlich sein. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

ÉÆƽÃÏÎÄÉÔÉÏÎ Ɨ ÔÈÅÎ Ɨ ÅÌÓÅƾ 

ÃÏÎÄÉÔÉÏÎ Ґ .ŜŘƛƴƎǳƴƎ 

ÔÈÅÎ Ґ 5ƛŜǎŜǊ ¢Ŝƛƭ ǿƛǊŘ ŀǳǎƎŜŦǸƘǊǘΣ ǿŜƴƴ 
ŘƛŜ .ŜŘƛƴƎǳƴƎ ǿŀǊ ƛǎǘΦ 

ÅÌÓÅ Ґ 5ƛŜǎŜǊ ¢Ŝƛƭ ǿƛǊŘ ŀǳǎƎŜŦǸƘǊǘΣ ǿŜƴƴ 
ŘƛŜ .ŜŘƛƴƎǳƴƎ ŦŀƭǎŎƘ ƛǎǘΦ 

αǘƘŜƴά ǳƴŘ αŜƭǎŜά ƪǀƴƴŜƴ ōŜƭƛŜōƛƎ ƎŜǿŅƘƭǘ 
ǿŜǊŘŜƴ όōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ ŀƭǎ CǳƴƪǝƻƴΣ 
{ǘǊƛƴƎΣ ƴǳƳŜǊƛǎŎƘŜǊ ²ŜǊǘΣ ΧύΦ 5ƛŜǎŜ Cǳƴƪǝπ
ƻƴǎōŜǎǘŀƴŘǘŜƛƭŜ ŘŜŬƴƛŜǊŜƴ ǿŀǎ ŘƛŜ Cǳƴƪπ
ǝƻƴ ƛƴ ǿŜƭŎƘŜƳ Cŀƭƭ ȊǳǊǸŎƪ ƎƛōǘΦ 

 

Beispiele: 

1) Es soll eine neue Kennzahl angelegt werden, die ein Produkt mit einem ‘Unit-
Price’ von mehr als 1 als teuer (‘expensive’) oder günstig (‘cheap’) kategori-
siert. 

Formel Eingabe: If(unitPrice>1, 'expensive', 'cheap')  

Ergebnis: In der Spalte steht bei jedem Produkt mit einem „UnitPrice“ von 

größer 1 ‘expensive’ und in jedem anderen Fall ‘cheap’ im Feld. 

 
2) Die Hintergrundfarbe der Zelle soll für die Produktkategorie B grün, für A 

gelb und für C rot werden. 

Formel für Hintergrundfarbe: If(category='B',green(),  

If(category= 'A', yellow(), light red()))  

Ergebnis: Die Hintergrundfarbe der gewählten Spalte ist wie definiert forma-

tiert. 
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Zusatzinformationen: 
Auch bei dieser Funktion können Funktionen ineinander geschachtelt werden. Somit 
könnte beispielsweise „else“ der ersten Abfrage auch für eine weitere LŦπ¢ƘŜƴπ9ƭǎŜ-Funktion 
stehen, um mehrere Fälle (LŦǎ) hintereinander abzufragen. 

3.2 LEFT 

Beschreibung: 

[ŜƊόύ kann auf eine Zeichenkette (String) an-
gewendet werden und kommt ohne zusätzli-
che Parameter aus. Diese Funktion bewirkt, 
dass eine bestimmte Anzahl an Zeichen aus-
gehend von der linken Seite des Strings er-
halten bleiben. Für den String kann auch eine 
Tabellenspalte oder eine Funktion verwen-
det werden, die einen String zurück gibt. Für 
die Anzahl der Buchstaben kann ebenfalls 
eine Funktion verwendet werden. Diese 
muss einen numerischen Wert zurück geben. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

,ÅÆÔƽÔÅØÔƗ ÃÏÕÎÔƾ 

ÔÅØÔ ˴ ½ǳ ōŜŀǊōŜƛǘŜƴŘŜ ½ŜƛŎƘŜƴƪŜǧŜ 

ÃÏÕÎÔ ˴ bǳƳƳŜǊκ!ƴȊŀƘƭ ŘŜǊ Ȋǳ ŜǊƘŀƭπ
ǘŜƴŘŜƴ {ǘŜƭƭŜƴ 

 

 

Beispiele: 

1) Der String „perinco GmbH“ soll um „ GmbH“ gekürzt werden. Die Zeichenfolge 

„perinco“ besteht aus 7 Zeichen. Die rechten 5 Zeichen werden abgeschnitten. 

 Formel Eingabe: ,ÅÆÔƽʎÐÅÒÉÎÃÏ 'ÍÂ(ʎƗ ʬƾ 

 Ergebnis: ‘perinco’ 

 

2) Der Inhalt der Tabellenspalte „articleNo“ soll um die letzten zwei Stellen ge-

kürzt werden. 

 Formel Eingabe: ,ÅÆÔƽǁ!ÒÔÉËÅÌÎÕÍÍÅÒǂƗ ʮƾ 

 Ergebnis:  
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Tabelle Artikel: 
[cate-

gory]  

[articleNo]  [name]  weight  unitPrice  

A 0123456 - 0 1 Liter Wasser-

flaschen  

1135 gr.  1 

B 9876543 - 2 Salzbrezeln  100 gr.  0,8  

B 4567890 - 3 Pana Chips  200 gr.  1,1  

A 1111111 - 9 2 Liter Saft-

flaschen  

2222 gr.  2,6  

é 

 

3.3 RIGHT 

Beschreibung: 

wƛƎƘǘόύ ist der vorhergehenden [ŜƊ-Funktion sehr 
ähnlich. Der Unterschied ist, dass nicht der linke 
Teil des Strings erhalten bleibt, sondern der rechte 
Teil. Auf Beispiele wird in diesem Fall verzichtet. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

2ÉÇÈÔƽÔÅØÔƗ ÃÏÕÎÔƾ 

ÔÅØÔ ˴ ½ǳ ōŜŀǊōŜƛǘŜƴŘŜ ½ŜƛŎƘŜƴƪŜǧŜ 

ÃÏÕÎÔ ˴ bǳƳƳŜǊκ!ƴȊŀƘƭ ŘŜǊ Ȋǳ ŜǊƘŀƭπ
ǘŜƴŘŜƴ {ǘŜƭƭŜƴ 

  

http://www.perinco.de/


3 Erweiterte Funktionen 

Diese Formelsammlung wird Ihnen kostenfrei von der perinco® GmbH zur Verfügung 
gestellt. Ihrem Partner für Qlik Sense® Beratung, Umsetzung und Schulungen. 

Nähere Infos unter www.perinco.de  
© perinco GmbH 

15 

3.4 LEN 

Beschreibung: 

[Ŝƴόύ gibt die Länge des Eingabestrings zurück. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

,ÅÎƽÔÅØÔƾ 

ÔÅØÔ ˴ ½ǳ ŀƴŀƭȅǎƛŜǊŜƴŘŜ ½ŜƛŎƘŜƴƪŜǧŜ  

Beispiele: 

1) Die Länge des Strings „perinco GmbH“ soll bestimmt werden. 

Formel Eingabe: Len( ' perinco GmbH ' )  

Ergebnis: 11 

2) Die Länge der Strings in der Spalte „name“ soll in einer weiteren Spalte 

ausgegeben werden. 

Formel Eingabe: Len(name)  

Ergebnis: In der gewählten Spalte wird in jeder Zeile die Länge des Strings 

aus der Spalte „name“ ausgegeben. 

 

3.5 NUM 

Beschreibung: 

bǳƳόύ formatiert den angegebenen numeri-
schen Wert. Die Funktion kann auch ange-
wendet werden, wenn keine Möglichkeit der 
Formatcodeeingabe in der Oberfläche im Mo-
dus „Bearbeiten“ zur Verfügung steht. 

Somit kann ein beliebiges Nummernformat 
dargestellt werden. Wählt man statt „0“ , 
„#“ bedeutet dies, dass Nullen in der Zahl 
(beispielsweise im Nachkommabereich) nicht 
dargestellt werden müssen. Eine 0 bedeutet 
hingegen, dass wenn die Zahl diese Stelle 
nicht einnimmt, muss eine „0“ an dieser Stelle 
stehen. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

.ÕÍƽÎÕÍÂÅÒǁƗ ÆÏÒÍÁÔǁƗ ÄÅÃʓÓÅÐ 
ǁƗ ÔÈÏÕʓÓÅÐǂǂǂƾ 

ÎÕÍÂÅÒ ˴ ½ŀƘƭ ŘƛŜ ŦƻǊƳŀǝŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 

ÆÏÒÍÁÔ ˴ {ǘǊƛƴƎ ŀƭǎ !ƴƎŀōŜΣ ǿƛŜ ŘƛŜ ½ŀƘƭ 
ŦƻǊƳŀǝŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 

ÄÅÃʓÓÅÐƗ ÔÈÏÕʓÓÅÐ ˴  

{ǘǊƛƴƎ ŀƭǎ !ƴƎŀōŜΣ ǿŜƭŎƘŜ {ŜǇŀǊŀǘƻǊŜƴ ŦǸǊ 
ŘƛŜ bŀŎƘƪƻƳƳŀǎǘŜƭƭŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ¢ŀǳǎŜƴŘŜǊ 
ǾŜǊǿŜƴŘŜǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ ²ƛǊŘ ŘƛŜǎŜ ƴƛŎƘǘ ŀƴπ
ƎŜƎŜōŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ {ǘŀƴŘŀǊŘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ 
ŀǳǎ ŘŜƳ 5ŀǘŜƴƭŀŘŜǎƪǊƛǇǘ ƎŜƴǳǘȊǘ όϦaƻƴŜȅπ
5ŜŎƛƳŀƭ{ŜǇϦΣ ϦaƻƴŜȅ¢ƘƻǳǎŀƴŘ{ŜǇϦύΦ 
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Beispiele: 

1) Der UnitPrice soll immer vier Stellig ausgewiesen werden ( Zwei Nach-
kommastellen und zwei Vorkommastellen) 

Formel Eingabe: Num(unitPrice, '00,00')  

Ergebnis: Statt 2,6 wird nun 02,60 angezeigt 

 
2) Der UnitPrice soll immer mit 2 Nachkommastellen und mit folgendem  

€-Zeichen angezeigt werden. 

Formel Eingabe: .ÕÍƽÕÎÉÔ0ÒÉÃÅƗ ʎʣƗʣʣ ʘʎƾ 

Ergebnis: Statt 2,6 wird nun 2,60 € angezeigt 
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3.6 DATE 

Beschreibung: 

5ŀǘŜόύ formatiert einen numerischen 
Ausdruck als Datum in der gewünsch-
ten Schreibweise. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

$ÁÔÅƽÎÕÍÂÅÒǁƗ ÆÏÒÍÁÔǂƾ 

ÎÕÍÂÅÒ ˴ 5ŜŬƴƛŜǊǘ ŘƛŜ ½ŀƘƭΣ ŘƛŜ ŀƭǎ 5ŀǘǳƳ 
ǳƳƎŜǿŀƴŘŜƭǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 9ǎ ƪŀƴƴ ŀǳŎƘ Ŝƛƴ 
ōŜǊŜƛǘǎ ŜȄƛǎǝŜǊŜƴŘŜǊ LƴƘŀƭǘ ƛƳ 5ŀǘŜπCƻǊƳŀǘ 
ŀƴƎŜƎŜōŜƴ ǿŜǊŘŜƴΣ ǳƳ ŘƛŜǎ ǸōŜǊ ŘŜƴ αŦƻǊπ
Ƴŀǘά tŀǊŀƳŜǘŜǊ ƛƴ Řŀǎ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜ CƻǊƳŀǘ 
ǳƳȊǳǿŀƴŘŜƭƴΦ 

ÆÏÒÍÁÔ ˴ 5ŜŬƴƛŜǊǘ Řŀǎ CƻǊƳŀǘΣ ǿŜƭŎƘŜǎ ȊǳǊ 
5ŀǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ 5ŀǘǳƳǎ ƎŜƴǳǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 
9ǊŦƻƭƎǘ ƪŜƛƴŜ !ƴƎŀōŜ Ȋǳ ŘƛŜǎŜƳ tŀǊŀƳŜǘŜǊΣ 
Řŀƴƴ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ {ǘŀƴŘŀǊŘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŀǳǎ 
ŘŜƳ [ŀŘŜǎƪǊƛǇǘ ƛƳ 5ŀǘŜƴŜŘƛǘƻǊ ƎŜƴǳǘȊǘΦ 

Beispiel: 

Jede Zahl entspricht in Qlik Sense einem Datum. So entspricht der Wert 0 in Qlik 
Sense dem 30.12.1899. Mit jeder Addition von 1 steigt das Datum um einen Tag an. 

Formel Eingabe: $ÁÔÅƽʣƾ 

Ergebnis: 12/30/1899  (je nachdem welches Standardformat  
     gewählt wurde) 

Möchte man nun das Datum, welches 14 Tage später ist, muss auf den vorhande-
nen Wert 14 addiert werden 

Formel Eingabe: $ÁÔÅƽʦʩƾ (0 + 14 = 14) 

Ergebnis: 1/13/1900 

Statt des expliziten numerischen Werts kann auch eine Dimension, eine Kennzahl 
oder eine Funktion angegeben werden, die in ein Datum umgewandelt werden soll. 

Sollte ein anderes Datumformat gewünscht sein, kann dies mit den Buchstaben 
„Y“ für Jahr, „M“ für Monat, „D“ für Tag und dem gewünschten Trennzeichen zwi-
schen zwei Hochkommata angegeben werden. 

Formel Eingabe: $ÁÔÅƽʩʨʦʦʦƗ ʎ$$ƚ--ƚ9999ʎƾ 

Ergebnis: 11.01.2018 

Formel Eingabe: $ÁÔÅƽʩʨʧʦʧƗ ʎ$$ƚ --- 9999ʎƾ 

Ergebnis: 22. Apr 2018 
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3.7 DATE# 

Beschreibung: 

5ŀǘŜІόύ nutzt einen Eingabestring um 
diesen als Datum darzustellen und zu in-
terpretieren. Der Unterschied zu 5ŀǘŜόύ 
liegt darin, dass Date nur numerische 
Werte verarbeiten kann und diese dann 
umformatiert und als String zurück gibt. 
5ŀǘŜІόύ hingegen nimmt einen String 
und interpretiert diesen als numeri-
schen Wert für bspw. Rechenoperatio-
nen. Diesen kann man dann mit bǳƳόύ 
als Zahl ausgeben lassen. 

{ȅƴǘŀȄΥ 

$ÁÔÅʢƽÔÅØÔǁƗ ÆÏÒÍÁÔǂƾ 

ÔÅØÔ ˮ  Eingabestring, der als Datum 
interpretiert werden soll. 

ÆÏÒÍÁÔ ˮ  Format, welches genutzt wer-
den soll, um den String in ein 
gültiges Datum zu konvertie-
ren. 

Beispiel: 

1) Das Datum des 10.04.2020 liegt als String in der Form '20_20+24#/10' vor 
und soll als Zahl ausgegeben werden. 

Formel Eingabe: .ÕÍƽ$ÁÔÅʢƽʎʧʣʍʧʣ˩ʧʩʢƳʦʣʎƗʎ99ʍ99˩$$ʢƳ--ʎƾ 

Ergebnis: 10/24/2020 

 

2) Das Datum des 10.04.2020 liegt als String in der Form '20_20+24#/10' vor 
und soll im Standarddatumsformat der Anwendung ausgegeben werden. 

Formel Eingabe: $ÁÔÅƽÄÁÔÅʢƽʎʧʣʍʧʣ˩ʧʩʢƳʦʣʎƗʎ99ʍ99˩$$ʢƳ--ʎƾƾ 

Ergebnis: 10/24/2020 

 

Statt des expliziten Strings kann auch eine ganze Spalte einer Tabelle verwendet 
werden. Allerdings muss darauf geachtet werden, dass das Datumsformat in allen 
Zeilen dieser Spalte der Tabelle gleich ist. 
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4 WEITERE BEISPIELE FÜR ZUSAMMENGESETZTE FUNKTIONEN 

4.1 GRUNDLAGEN 

In den letzten beiden Kapiteln wurde die Verschachtelung von Funktionen im kleinen bereits 

genutzt. Nun folgen noch ein paar weitere Beispiele, wie man Funktionen zusammensetzen o-

der in einander verschachteln kann. 

Grundsätzlich können beliebig viele Funktionen zusammengesetzt werden. Es muss jedoch auf 

die Datentypen der Eingabe der äußeren Funktion und der Ausgabe der inneren Funktion ge-

achtet werden. Diese müssen immer kompatibel sein, damit die äußere Funktion mit dem Aus-

gabedatentyp der inneren Funktion korrekt ausgeführt werden kann. Das heißt wenn Funktion 

A in Funktion B verwendet werden soll, muss darauf geachtet werden, dass der Rückgabeda-

tentyp von Funktion A der gleiche Datentyp ist, der in Funktion B als Eingabedatentyp verwen-

det werden kann. Beispielsweise kann die Funktion [Ŝƴόύ die einen numerischen Wert zurück 

gibt nicht als „text“ bzw. String für die Funktion [ŜƊόύ genutzt werden. [Ŝƴόύ kann beispielsweise 

nur als „count“ in dieser Funktion eingesetzt werden. 

4.1 LEFT(LEN) 

Beschreibung: 

Mit einer Kombination aus [ŜƊόύ und [Ŝƴόύ lassen sich beispielsweise bei unterschiedlichen 
Stringlängen immer die gleichen Zeichen von der rechten Seite abschneiden. Dazu muss 
die Länge des Gesamtstrings bestimmt werden und von dieser die gewünschte Zeichenan-
zahl abgezogen werden. 

Beispiel: 

Im Feld „weight“ unserer Beispieltabelle soll die Zeichenkette „ gr.“ abgeschnitten 
werden. Die Zeichenkette „ gr.“ Besteht aus vier Zeichen. Der neue String soll in 
einem neuen Feld „weight num“ ausgegeben werden. 

Formel Eingabe: 3ÕÍƽ.ÕÍƽ,ÅÆÔƽ×ÅÉÇÈÔƗ ,ÅÎƽ×ÅÉÇÈÔƾƜʩƾƾƾ 

Ergebnis: Auf diese Weise lässt sich der übrige String mit bǳƳόύ in einen nu-
merischen Wert konvertieren, welche dann auch als Kennzahl genutzt wer-
den kann. So lässt sich beispielsweise mit der zusätzlichen Funktion {ǳƳόύ 
als Gesamtwert die Summe des Gewichts in der ersten Zeile der Tabelle dar-
stellen. 
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Zusätzliche Informationen: 

Die Umbenennung der Spalte in „weight num“ erfolgt im Bearbeiten-Modus unter dem 
Feld „Bezeichnung“. 

 

4.2 COUNT(IF) /SUM(IF) 

Beschreibung: 

/ƻǳƴǘόύ in Verbindung mit LŦόύ kann genutzt werden um nur dann bestimmte Dinge zu zäh-
len, wenn eine Bedingung erfüllt ist. Diese Kombination ist in gleicher Funktionsweise für 
viele weitere Funktionen anwendbar beispielsweise für {ǳƳόύ. Siehe dazu folgendes Bei-
spiel. 

Beispiel:  

Die Summe des Gewichts soll nur für die Kategorien A in unserer Beispieltabelle ermittelt 
werden. Um das Gewicht als Zahl nutzen zu können kann man sich der Formel aus dem 
Beispiel zu [ŜƊό[Ŝƴύ bedienen. 

Das Ergebnis soll in einer neuen Spalte „Sum weight for Cat A“ angezeigt werden. 

Formel Eingabe: 

3ÕÍƽ)ÆƽÃÁÔÅÇÏÒÙˮʎ!ʎƗ .ÕÍƽ,ÅÆÔƽ×ÅÉÇÈÔƗ ,ÅÎƽ×ÅÉÇÈÔƾƜʩƾƾƾƾ 

Ergebnis: Es werden nur die beiden Werte der Kategorie A zur Summenbil-
dung genutzt. 
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Diese Kombinationen mit bspw. /ƻǳƴǘόLŦύ funktionieren, sind jedoch sehr rechenintensiv und 

daher nach Möglichkeit zu vermeiden. Die große Rechenlast merkt man insbesondere bei sehr 

großen Datenmengen und macht sich durch lange Wartezeiten bemerkbar. Eine effizientere Art 

und Weise eine solche Bedingung abzubilden ist „Set-Analysis“. Die Formel dazu sieht dann wie 

folgt aus: 

Formel Eingabe: 

3ÕÍƽǅ˱ǁÃÁÔÅÇÏÒÙǂˮǅʎ!ʎǆ˲ǆ .ÕÍƽ,ÅÆÔƽ×ÅÉÇÈÔƗ ,ÅÎƽ×ÅÉÇÈÔƾƜʩƾƾƾ 

Set Analysis ist ein sehr mächtiges Werkzeug in Qlik Sense, um komplexe Abfragen und Bedin-

gungen in der Qlik Sense Design Oberfläche zu formulieren. Dies ermöglicht es eine sehr effizi-

ente Abfrage zu formulieren. 

Der Umgang mit Set-Analysis ist nicht Teil des Dokuments. Set Analysis ist Teil einer von uns 

separat angebotenen Schulung. 

Schauen Sie auf unsere Website http://www.perinco.de/schulungen-und-coachings. 
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